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Warum geplant werden muss

Entwickelt sich eine Ortschaft von einer ursprünglichen Bauernsiedlung zu einer Wohn- oder
Industriegemeinde, so muss die Gemeindebehörde den in der Ortschaft liegenden Bauernhäusern und Scheunen besondere
Aufmerksamkeit schenken. Meistens wird der Wohnteil der alten Bauernhöfe zu einem Ein- oder Mehrfamilienhaus,

Ställe und Scheunen werden zu Lagerschuppen. Es besteht dann die Gefahr, dass sich in diesen Gebäuden
eine Industrie einrichtet, und so ist die Ortschaft eines Tages übersät mit einer Reihe von störenden gewerblichen

Betrieben, die eigentlich in die geplante Industriezone hätten verlegt werden sollen.
Mit einem Bebauungsplan in der Schublade der Gemeindeverwaltung ist es nicht getan. Die Gemeinde muss

überwacht und jede Veränderung in der Benutzung eines Gebäudes geprüft werden.

Abb. 1.

Abb. 2.

In einer leerstehenden Scheune, die lange als Abstellschuppen benützt wurde,
nistet sich ein neues Gewerbe ein, das sich später zu einer störenden Industrie
entwickeln könnte. Das Gebäude wird von einer Baulinie durchschnitten. Hätte hier
eine vorausschauende Gemeindebehörde nicht einschreiten sollen?

(Photos Christof Burckhardt)
Abb. 1 und 2. Ein Beispiel aus einer Gemeinde am Zürichsee.
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